
Bericht

für die Hauptversammlung des DRK-Ortsvereins Hassloch-Meckenheim e.V. am 23.
November 2009 zur Genehmigung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr
2008

Bericht über das Jahresergebnis 2008

Einnahmen und Ausgaben

Wie im Vorjahr überwiegen die Ausgaben die Einnahmen. Der Jahresfehlbetrag
einschließlich der nicht in Geld verausgabten Abschreibungen von 22.859,20 €
beträgt 20.886,13 € und ist gegenüber dem Vorjahr mit 17.043,45 € um 3.842,68 €
angestiegen, dies entspricht einem geldwerten Gewinn von 1.973,07 €, dies
bedeutet, dass der Verein zum 2. Male seit Jahren wieder ein positives Ergebnis
verzeichnen kann.
Im Jahre 2008 hat der Verein keine Investitionen in nennenswertem Umfang getätigt.
Die Umsatzerlöse des Vereins sind gegenüber dem Vorjahr um 36.868,21 € (oder
27,59 % ) gestiegen (Anstiege im Bereich des MASD und des
Spendenaufkommens),  demgegenüber ist allerdings der Personalaufwand mit
18.054,60 € Anstieg gegenüber dem Vorjahr ungewöhnlich hoch ausgefallen,
Ursachen hierfür die Beschäftigung einer Teilzeitkraft, sowie die
„Rundumversorgung“ einer Patientin durch den MASD.
Der Vorstand hat im Jahre 2003 eine Sparkommission gebildet, deren Aufgabe es
war und auch weiterhin sein wird, die Liquidität des Vereines aufrecht zu erhalten
und für die kommenden  Jahre das erarbeitete Konsolidierungskonzept umzusetzen.
2008 war es zum 2. Male wieder möglich, alle Verbindlichkeiten des Vereins aus
laufenden Mitteln zu finanzieren, ohne dass kurzfristige Geldmittel der Hausbank in
Anspruch genommen werden, wie es in den vergangenen Jahren immer wieder der
Fall war.
Wie sich bereits im Jahre 2003 abzeichnete, musste der Verein frühere Investitionen,
die er aus dem laufenden Bargeldverkehr finanzierte, durch Aufnahme eines Kredites
neu finanzieren, die längerfristigen Verbindlichkeiten sind daher damals um
38.663,56 € auf  493.740,82 € angestiegen, durch Tilgungen, zuletzt wieder in 2008
allerdings um 21.554,39 € auf nunmehr 419.700,45 € zurückgegangen.
Die Zahlungsbereitschaft des Vereins war zum wiederholten Male  ohne die
Inanspruchnahme von der Hausbank eingeräumten Kreditlinie, gewährleistet. Die
bisher getroffenen Maßnahmen zeigen seit Beginn des vergangenen  Jahres, dass
es gelungen ist,  den Verein finanziell wieder auf ein einiger Maßen „gesunde Füße“
zu stellen. Dies war allerdings nur dadurch möglich, indem der Verein 5 Wohnungen
veräußerte, der Erlös wurde zur Tilgung des Kontokorrentkredites in Höhe von rd
80.000,00 €, zur Sondertilgung des Hypothekendarlehen (61.000,00 €), sowie zur
Finanzierung notwendiger Investitionen verwendet

Vermögenslage per 31.12.2008

Das Vereinsvermögen hat sich durch Abschreibungen und Wohnungsverkäufe von
644.910,20 € auf 492,499,00 € verringert. Dieser Wert wird sich 2009 um einiges



verringern, da alle Vermögenswerte des Vereins der Abschreibung (Wertminderung)
unterliegen.

Hassloch, im Oktober 2009
gez.: Bruch
Schatzmeister


